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Liebe Leserinnen und Leser,

die Sommerpause hat begonnen und auch ich befinde 
mich in der Zeit vom 22.07.2019 bis 09.08.2019 im Urlaub.

Seit der letzten Ausgabe gab es wieder viele tolle 
Termine und Eindrücke, die ich hier präsentieren möchte.

Um die Zeit der Sommerpause etwas zu überbrücken, gibt 
es daher eine etwas größere Ausgabe von „Standpunkte!“.

Mein Büro ist trotz meines Urlaubes i.d.R. erreichbar, in jedem 
Falle unter meiner E-Mail-Adresse info@stein-markus.net.

Auch für mich geht es direkt nach der Sommerpause mit 
wichtigen Themen weiter.

Bis dahin wünsche ich uns allen eine erholsame Sommerzeit 
und genug Zeit zum Kraft tanken.

Herzlichst,

MARKUS STEIN, MDL



DER STEIN KOMMT INS ROLLEN
	 Der 8. Juni ist ein besonderer Tag. Der 8. Juni ist mein Geburts-
tag und er markiert die ersten einhundert Tage für mich im Land-
tagsmandat. Diese Zeit konnte ich nutzen, um mich einzuarbeiten in 
die Themen, die unsere Region, aber auch unser Bundesland be-
wegen. Viele Organisationen, Vereine und Bürgerinnen und Bürger 
durfte ich kennenlernen, und im Landtag meine Jungfernrede über 
ein – auch für mich persönlich – wichtiges Thema halten.
	 Nun ist es an der Zeit, die so gewonnene Erfahrung als Antrieb 
für meine praktische Arbeit zu nutzen und mich mit Schwung in 
meinen Wahlkreis zu stürzen. Um mich für Ihre Belange einsetzen 
zu können, möchte ich im Laufe der nächsten anderthalb Jahre alle 
Gemeinden in unseren Verbandsgemeinden besuchen und vor Ort 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Dazu werde ich an einige Haus-
türen klopfen, aber auch mit Ihren vor zwei Wochen neu gewählten 
Bürgermeistern den Austausch suchen.
	 Dabei habe ich den großen Vorteil, in einer wunderschönen, 
abwechslungsreichen Region zu leben, die eine Rundfahrt durch 
den Wahlkreis zu einem echten Erlebnis machen kann. Deshalb 
habe ich mich entschieden, meine Tour durch alle 87 Gemeinden 
auf meinem Fahrrad zu absolvieren.
	 Meine Eindrücke werde ich auf dieser Webseite in einem  
Blog dokumentieren. Außerdem finden Sie eine Übersicht über ge-
plante Etappen mit den erwarteten Zeiten meines Besuchs in Ihrer 
Gemeinde, und eine Karte des Wahlkreises, die, die zurückgelegte 
Strecke nachzeichnet.WWW.DER-STEIN-KOMMT-INS-ROLLEN.DE
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DER STEIN KOMMT INS ROLLEN

	 Natürlich konnte ich nicht alle Ge-
spräche und Eindrücke per Video fest-
halten, für einen kleinen Einblick sollte 
es aber schon einmal reichen. Danke an 
Matthias Herbig für die Mitfahrt und 
technische Unterstützung.

	 Achso: Ursprünglich war auch ein 
Besuch der Ortsgemeinde Winterburg 
vorgesehen. Aus Zeitgründen war das 
nicht mehr möglich und wurde bei der 
nächsten Etappe berücksichtigt.

k www.der-stein-kommt-ins-rollen.de

k https://www.youtube.com/watch?v=TfuEDSLcMcM

Rückblick auf meine erste Etappe 
(Winterbach -> Gebroth -> Allenfeld).
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DER STEIN KOMMT INS ROLLEN

k 01:35 
Treffen mit Gastronom und 
Sommelier Gerardo Raito 
(Allenfeld)

k 10:00 
Gaststätte „Zum Budche“
(Bockenauer Schweiz)

k 16:20 
Treffen mit OB Ralf Hartung
und Bürgerinnen/Bürgern 
(Winterburg)

k 33:32 
Treffen mit OB Reinhard Koch
(Ippenschied)

	 Natürlich konnte ich nicht alle Gespräche und Eindrü-
cke per Video festhalten, für einen kleinen Einblick sollte 
es aber schon einmal reichen. Danke an Matthias Herbig für 
die Mitfahrt und technische Unterstützung.

Mehr Infos zu meinem Besuch, 
z.B. mitgenommene Themen, findet ihr auf 

Viel Spaß beim Schauen!

k www.der-stein-kommt-ins-rollen.de

Rückblick auf die zweite Etappe 
(Allenfeld - Winterburg - Ippenschied)

Die Links aus dem Video:

k www.freifunk-soonwald.de
k www.raito.de
k www.bockenauerschweiz.de
k www.hotel-beck.de
k www.so-gut-leben-im-alter.de

LINK ZUM VIDEO
https://www.youtube.com/watch?v=vFTwKR375us


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PLENUM

	 Meine Rede zur Fusion der Verbandsgemeinden Kirn-Land 
mit der Stadt Kirn im Landtag Rheinland-Pfalz. Auch hier: Herzli-
chen Glückwunsch und den Bürgerinnen und Bürgern sowie 
allen Verantwortlichen alles Gute für die Zukunft in der neuen 
Verbandsgemeinde Kirner Land.

Fusion Kirn–Land–Kirn Stadt

LINK ZUM VIDEO
https://www.facebook.com/markus.stein.mdl/videos/434672620701658/



	 Meine Rede zur Fusion der Verbandsgemeinden Langen-
lonsheim und Stromberg im Landtag Rheinland-Pfalz. Herzlichen 
Glückwunsch und den Bürgerinnen und Bürgern sowie allen Ver-
antwortlichen alles Gute für die Zukunft in der neuen Verbandsge-
meinde Langenlonsheim-Stromberg.

Fusion Langenlonsheim–Stromberg

LINK ZUM VIDEO
https://www.facebook.com/markus.stein.mdl/videos/2391451384210587/


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„Die Sommerferien stehen vor der Tür. Auch diesmal wird es  in 
den großen Ferien wieder verschiedene Betreuungsangebote für 
Kinder und Jugendliche in der Stadt und dem Landkreis Bad Kreuznach 
geben“, betont der Landtagsabgeordnete Markus Stein (SPD).
	 „Das Land Rheinland-Pfalz fördert diese mit 42.042 Euro 
(Aufteilung = Stadt Bad Kreuznach: 16.126 Euro; Landkreis 
Bad Kreuznach: 25.917 Euro). Insgesamt steht für Ferienbetreuungsan-
gebote landesweit eine Million Euro zur Verfügung und damit 
700.000 Euro mehr als im Jahr 2016. Die Angebote sind ein wichtiger 
Baustein, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiter zu ermög-
lichen. Als SPD-Fraktion haben wir uns dafür stark gemacht, diese 
Unterstützung für die Familien auszubauen.“
	 Mit dem Doppelhaushalt 2017/18 waren erstmals die Mittel für die 
Ferienbetreuung von 300.000 Euro in 2016 auf 750.000 Euro in 2017 
und auf eine Million Euro in 2018 erhöht worden. 2019 steht erneut eine 

Hallo!
Ich heiße Nevisa Akpinar, bin 17 Jahre alt, wohne in Bad Sobernheim 
und war für 2 Wochen die Praktikantin des Landtagsabgeordneten 
Markus Stein.
	 Vielleicht verstehen die meisten unter einem Praktikum, jeden 
Morgen Kaffee zu bringen oder nur im Büro zu sitzen und „Däumchen 
zu drehen“. Zwar kochte ich auch gelegentlich Kaffee, weil ich ihn auch 
selbst gerne trinke, aber das war nicht meine Haupttätigkeit. In den 
zwei Wochen, in denen ich mein freiwilliges Praktikum gemacht habe, 
war leider Sommerpause im Landtag, sodass wir selten in Mainz wa-
ren. Doch ich fand es sehr spannend, mit 
Markus in Mainz bei einem Gespräch mit dem Bildungsstaats-
sekretär Hans Beckmann dabei zu sein. Oder als wir zusammen 
mit dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Alexander Schweitzer an 
einer Stadtführung in Meisenheim teilgenommen haben. Ich fand 
es echt toll, bei Gesprächen mit solch bekannten Leuten dabei 
sein zu dürfen.

Million Euro zur Verfügung. Durch die Aufstockung der Mittel 
in den vergangenen Jahren konnte die Zahl der Kinder und Jugendli-
chen, die an Betreuungsangeboten mitmachen, stark erhöht werden – 
auf 28.937 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 2018. Jedes Jugendamt 
erhält neben einer finanziellen Grundausstattung von 7.400 Euro 
eine individuelle Summe, die sich nach dem Anteil der Kinder zwi-
schen sechs und 13 Jahren in einem Jugendamtsbezirk richtet. 
	 Der Abgeordnete Markus Stein betont: „Das Förderprogramm 
des Landes ist ein wichtiger Beitrag, um den Betreuungsbedarf der
Familien während der sechs Wochen langen Sommerferien gerecht 
zu werden. Besonders ist den einzelnen Initiativen und Gruppen 
zu danken, die vor Ort die vielen tollen Aktionen für Kinder und 
Jugendliche organisieren – sei es in den Bereichen Sport, Musik, 
Handwerk oder Tanz.“

	 Schade, dass einige denken, dass wir uns noch nicht wirklich für 
Politik interessieren. Doch das liegt wahrscheinlich daran, dass wir erst 
so spät wählen dürfen. Würden wir schon früher wählen dürfen, z.B. mit 
16, wie es die SPD vorschlägt, wäre bestimmt auch mehr Interesse da. 
	 Ich kann sagen, dass ich es keineswegs bereut habe, 2 Wochen 
meiner Sommerferien für mein Praktikum „geopfert“ zu haben. Natür-
lich gab es auch ein paar Tage, an denen ich zusammen mit Thomas 
Müller, Markus‘ Mitarbeiter, im Büro gearbeitet habe. Dort haben wir 
die lokale Presse ausgewertet und Kontakt zu den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern gehalten. Ich fand es auch toll, dass Markus mir die Aufgabe 
überlassen hat, Bilder von seinen Terminen zu machen und sich um 
seine sozialen Medien zu kümmern (Instagram:@markus.stein.mdl | 
Facebook: Markus Stein, MdL | Twitter: @SteinMdL).
	 Das Praktikum bei Markus kann ich für all jene empfehlen, die die 
Politik nicht nur im Fernsehen oder in der Zeitung sondern einmal 
hautnah mitverfolgen möchten. So ist man z.B. einer der ersten, der 
Entscheidungen und Termine noch vor der Presse und Öffentlichkeit 

mitbekommt. Manche Entscheidungen haben mich sogar teilweise 
selbst betroffen, wie ich beim Besuch des Bildungsstaatssekretärs 
gemerkt habe.
	 Und zum Schluss habe ich dann auch die Entscheidung getroffen, 
in die SPD einzutreten, weil ich glaube und gelernt habe, dass man sich 
besser in der Politik aktiv engagiert anstatt sich ständig nur über sie 
zu beschweren.

						      gez. Nevisa Akpinar

 Land fördert Ferienbetreuung 
 in Stadt und Landkreis 
 Bad Kreuznach mit insgesamt 
 42.042 Euro.

KURZMELDUNGEN

 Gastbeitrag von 
 Nevisa Akpinar: 
 Mein Praktikum 
 bei Markus. 

 Verstärkung       
 im Team! 

Ich freue mich sehr, dass mich Yuliyan Ilev ab 15.07.2019 in meinem 
Büro mit unterstützt. Yuliyan ist Kommunikationsdesigner und ich habe 
ihn vor einigen Monaten in Bad Kreuznach kennengelernt. Mit seinen 
kreativen Fähigkeiten wird er meine Arbeit als Abgeordneter sehr be-
reichern.
	 Mit Thomas Müller und Yuliyan Ilev bin ich damit für die kommende 
Zeit gut aufgestellt und freue mich auf eine tolle gemeinsame Zusam-
menarbeit.
	 Übrigens: Kontakt zu meinem Bürgerbüro können Sie hier 
aufnehmen: https://www.stein-markus.net/bad-sobernheim/ 6



	 Der DREI-BURGEN-WEG wurde im Rahmen des Na-
heland-Wandersommers offiziell freigegeben. Ein tolles 
Projekt der Stadt Kirn, welches für Touristen und Ein-
heimische tolle Eindrücke unserer Landschaft vermit-
telt. Danke an alle Beteiligten, die solche „Leckerbissen“ 
schaffen und dazu beitragen, dass unsere Heimat auch 
touristisch so präsentiert wird, wie sie ist: Vielfältig 
und wunderschön!

	 Auf Einladung der Arbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer Frauen 
durfte ich an einer historischen Stadt-
führung mit Irene Lautenschläger 
teilnehmen. Mit Meisenheim haben 
wir eine wunderbare Perle in unserer 
Heimat. Schön, die historischen Ein-
blicke auf so tolle Art und Weise zu 
erhalten. Vielen Dank an die AsF für die 
Einladung und Kompliment an Irene 
Lautenschläger für die kurzweilige und 
interessante Führung.

	 Mit dem Vorsitzenden des SPD Gemeindeverbandes 
Nahe-Glan, Uwe Engelmann, war ich beim Schulfest des 
Paul-Schneider-Gymnasiums in Meisenheim. Ein riesiges 
Programm wurde von den Schülerinnen und Schülern 
auf die Beine gestellt! Und da ja eines meiner Hobbys 
die Weiten des Weltraumes sind, kam ich voll auf meine 
Kosten... Warum? Es gab auch Projekte zu unserem 
Sonnensystem und ein ganz besonderes Highlight: Der 
Start eines Stratosphären-Ballons. Mit Helium gefüllt 
ging‘s ca. 35 km in die Höhe. Die Erdkrümmung ist sogar 
auf den späteren Aufnahmen der Cam zu sehen. Schön, 
auch einen Enkel von Paul Schneider getroffen zu haben: 
Jürgen Schneider erläuterte mir Eindrücke aus der Ver-
gangenheit seines von den Nazis getöteten Großvaters.

	 Der Besuch beim Mitmachzirkus 
Zapprarap in Langenlonsheim stand 
ganz im Zeichen der Zukunft: Unserer 
Kinder. Erstaunlich, was die Ortsgemein-
de anlässlich ihres Jubiläums (1.250 
Jahre) auf die Beine stellt. Heute für die 
Kleinsten unter uns. Ein schöner Tag mit 
dem besten Launemacher: Fröhlichen 
Kindern.

	 Eröffnung der Johanniskirmes in der Seniorenresi-
denz Bad Sobernheim gemeinsam mit Stadtbürgermeis-
ter Michael Greiner.

 Eröffnung einer Vitaltour 

 Schulfest PSG Meisenheim 

 Kinderzirkus 
 Langenlonsheim 

	 Ich habe ja schon den Anspruch an mich selbst, mög-
lichst oft den Durchblick zu haben. Mit 1,7 Promille war 
das allerdings gar nicht so einfach... Nein, keine Angst! Ich 
bin an diesem Tag nicht betrunken zum ersten Termin zum 
Gymnasium am Römerkastell gefahren. Vielmehr durfte ich 
im Rahmen der Aktion „Kein Alkohol in Kinderhände“ des 
Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Bad-Kreuznach in 
Kooperation mit dem Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) KV 
Bad Kreuznach im Gespräch mit Schülerinnen und Schüler 
auf die Gefahren des Alkoholkonsums hinweisen.

	 Wie schwierig einfachste motorische Fähigkeiten unter Einfluss von Alkohol werden, konnte 
man sehr schön an den Simulationsbrillen feststellen. Also, wichtig: Kein Alkohol in Kinderhände 
- und auch nicht beim Autofahren! Vielen Dank an alle Beteiligten um (meine ehemalige Kollegin) 
Birgit Abt, die hervorragend und kurzweilig durch den Vortrag führte.

 Kein Alkohol in Kinderhände 

 Stadtführung mit ASF 

 Johanniskirmes 

 Besuchergruppe des 
 Jobcenters Bad Kreuznach 

	 Ich freue mich ja immer über Besuche in Mainz, vor allen Dingen, 
wenn sie so angenehm und unterhaltsam waren, wie mit der Besucher-
gruppe des Jobcenter Bad Kreuznach, welches im Rahmen des Betriebs-
ausfluges bei mir vorbeischaute.

RückBLICK
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	 50 Jahre SPD OV Guldental! Ein schönes Jubiläum, 
das ich mit unserem Kreisvorsitzenden Denis Alt und 
den Genossinnen und Genossen um Renate Bodtländer 
auf der Sonnenberghütte in Guldental feiern durfte. 
Herzlichen Glückwunsch natürlich auch den geehrten 
Mitgliedern der SPD.

	 Vielen Dank an die Einladung des SPD Stadtver-
band Kirn zur Überreichung der Spende im Wert von 
300 € an die AWO in Kirn. Mit der Stadtranderholung 
wird viel für die Kinder aus Kirn gemacht. Eine tolle 
Geste der SPD für ein großartiges Engagement der AWO.
	 Übrigens: In der „Steinestadt“, die die Kids selbst 
gegründet und aufgebaut haben, wird mit echten Kron-
korken bezahlt. Schließlich steht ja bei den meisten 
auch KIRNER drauf… J

	 Auch, wenn zwischenzeitlich die offizielle Sommer-
pause begonnen hat, heißt das nicht, dass nicht gearbei-
tet wird. Ich war gemeinsam mit meiner Praktikantin 
Nevisa Akpinar zu Besuch bei Bildungsstaatssekretär 
Hans Beckmann in Mainz, um das ein oder andere The-
ma aus unserem Wahlkreis zu diskutieren.

Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank für die Einladung!

RückBLICK

 50 Jahre SPD Guldental 

	 Es ist sehr wichtig, mit möglichst allen Verantwort-
lichen aus Politik und Gesellschaft Kontakt aufzuneh-
men und den gemeinsamen Austausch anzuregen. Ich 
habe mich daher sehr gefreut, den Leiter des LBM Bad 
Kreuznach, Norbert Olk, in einem persönlichen Treffen 
kennenzulernen. Vielen Dank für das nette Gespräch 
und das Angebot der guten Zusammenarbeit!

 Besuch beim LBM 

 Spende an die AWO in Kirn 

	 Ich freute mich sehr über den 
Besuch des neuen Ortsbürgermeisters 
von Monzingen, Klaus Stein, in meinem 
Bürgerbüro in Bad Sobernheim.
	 Was uns außer der Politik und dem 
Nachnamen eint? Klaus und ich haben 
unsere alte Dienststelle, die Kreisver-
waltung Bad-Kreuznach, vor kurzem 
verlassen: Ich als Abgeordneter, Klaus 
als verdienter Ruheständler.

 Besuch von Klaus Stein, 
 neuer Ortsbürgermeister von Monzingen 

 Besuch bei 
 Bildungsstaatssekretär 
 Hans Beckmann in Mainz 

 20 Jahre IGS Stromberg! 

 Besuch von 
 Alexander Schweitzer 
 in Meisenheim 

	 Der Vorsitzende der SPD-Landtags-
fraktion Rheinland-Pfalz, Alexander 
Schweitzer, besuchte unseren Wahl-
kreis am 05.07.2019. Im Rahmen einer 
von Irene Lautenschläger kurzweilig 
und interessant geleiteten historischen 

Stadtführung konnte man vieles über die Geschichte Meisenheims lernen.
	 Natürlich bestand im Anschluss an den Rundgang auch noch die Gelegenheit, mit 
Alexander und mir ins Gespräch zu kommen. Das Eis am Rapportierplatz in Meisenheim
hat zudem gebotene Abkühlung geboten.
	 Danke für den Besuch an Alexander Schweitzer. Vielen Dank an Irene Lautenschläger 
für die tolle Führung und vor allen Dingen herzlichen Dank an alle Gäste, die so zahlreich 
erschienen sind.
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AUS DER PRESSE

Die Allgemeine Zeitung berichtete am 8. Juli 2019 über 
meine ersten 100 Tage als Mitglied des Landtages.

„Seit 100 Tagen ist Markus Stein Abgeordneter im Landtag“

  LINK ZUM ARTIKEL
AZ

Am 17. Juni schrieb die Allgemeine Zeitung über meine erste Radetappe. 
Sie führte nach Gebroth und Allenfeld.  Mehr dazu auf www.der-stein-kommt-ins-rollen.de

„Markus Stein beginnt Wahlkreis-Bereisung“

  LINK ZUM ARTIKEL
AZ

Auch in der Allgemeine Zeitung erschien am 8. Juni ein Bericht 
über meinen Werdegang.

„Markus Stein: Vom Pflegekind zum Abgeordneten“

  LINK ZUM ARTIKEL
AZ
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https://www.allgemeine-zeitung.de/lokales/bad-kreuznach/vg-ruedesheim/winterbach/seit-100-tagen-ist-markus-stein-abgeordneter-im-landtag_20201231
https://www.allgemeine-zeitung.de/lokales/bad-kreuznach/vg-ruedesheim/winterbach/markus-stein-beginnt-wahlkreis-bereisung_20217984
https://www.allgemeine-zeitung.de/politik/rheinland-pfalz/markus-stein-vom-pflegekind-zum-abgeordneten_20200811


KONTAKT ZU MIR?

Markus Stein, MdL 
Bürgerbüro 
Marktplatz 7 
55666, Bad Sobernheim 

Telefon 		  06751/8590621 
E-Mail			   info@stein-markus.net
Web			   www.stein-markus.net

Facebook		  facebook.com/markus.stein.mdl
Twitter			  @SteinMdL
Instagram		  @markus.stein.mdl

KONTAKT
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